
Ratfiaus - Korrespondenz
Herausgegebpn vom Wiener Magistrat , Magistrats -Direktion - Pressestelle

Wien , I . , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprecher - Nr . : B 40 - 5Q0 , Klappe 013 , 837 und 838
• * # . •

Für den Inhalt verantwortlich : Wilhelm Adametz

1 . Februar 1952 Blatt 139

Bitte vormerken!
G-eehrte Redaktion!

■Mittwoch , den 6 . Februar , wird der große Gasbehälter im
Gaswerk Leopoldau wieder in Betrieb genommen . Aus diesem Anlaß
findet eine Besichtigung für die Vertreter der in - und ausländi¬
schen Presse statt , an der Bürgermeister Jon as und der Amtsfüh¬
rende Stadtrat für die Städtischen Unternehmungen Dkfm . Nath-
schlager teilnehmen werden.

Wir laden Sie herzlich ein und stellen Ihnen für die Hin-
und Rückfahrt einen Autobus zur Verfügung . Abfahrt am Mittwoch,
um 14 Uhr , vom Eingang des Rathauses in der Lichtenfelsgasse.

Fels gruppe unter Naturschutz

1 . Februar ( Rath . Korr . ) Einer Kundmachung im "Amtsblatt
der Stadt Wien " ist zu entnehmen , daß wieder eine Reihe von
" Naturgebilden " , wie der amtliche Ausdruck lautet , unter Natur¬
schutz gestellt wurden . Es handelt sich dabei um eine Roßkasta¬
nie und eine Platane in Margareten , eine Silberpappel in Währing,
eine Robinie in Grinzing sowie fünf Eiben und eine Trauerweide
in Fischamend . Außerdem wurde die Felsgruppe " Bär " in Kaltenleut-
geben unter Naturschutz gestellt.

Die genannten Bäume und die Felsgruppe werden in das Natur¬
denkmalbuch der Stadt Wien eingetragen . Ebenso wird eine Anmer¬
kung im Grundbuch vorgenommen . Die Entfernung , Zerstörung oder
sonstige Veränderungen solcher Naturdenkmäler ist verboten.
Schäden oder Mängel müssen sofort der Naturschutzbehörde ange¬
zeigt werden . Insgesamt sind ln das Naturdenkmalbuch 385 "Natur¬
gebilde " eingetragen.
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Ballkalender

1 * Februar ( Rath . Korr . ) In der Woche vom 4 . bis 10 . Februar
finden in Wien folgende größere Öa11Veranstaltungen statt i

Montag ; Ballsaal Josefsplatz 5 ( Ball der Campagnereiterge—
s e1lschaf t ) .

Diensta g : Münchner - Hof ( Kornblumenball ) .
Mit twoch ; Sophiensa al ( Ball der Bund esgewerbeschule ) , Kursa-

l,.Q
.
n ( Ball des zionistischen Frauenvereines " Wizo " ) .

Bonn ers tag : Konzerthaus ( Ball der Hochschülerschaft ) , Sophien --
saal

, ( Grünes Kreuz - Ball ) , Ball sa al Josefs platz 5 ( Ball des CV- Orts-
kartells ) , Zögernitz ( Ball der ÖVP 19 ) .

SzeitJbg ; Konzerthaus ( Ravag - Ball ) , Sophiensaal ( Polizeiball ) ,
saa 1 Josefsplatz 5 ( 3a 11 der Eisenwarenhänd 1er ) , Kursalon

( Ball der Berufsrennfahrer ) , Schw echater - Hof ( Schöller - Bleckmann-
Ball ) , Gschwandtner ( Ball der Wiener Meistersöhne und - tochter ) ,
Mlllinner— Hof ( Ball der Metallwarenfabrik Go11 ) , Wimberg er ( Ball
der Pfarre Alt - Lerchenfeld ) .

Samgtagl Künstlerhaus ( Gschnaafest ) , Konzcrthaus ( Ball des
Turn - und Sportvereines der Wiener Verkehrsbetriebe ) , Hofburg
( Ball der ' ' Stimme der Frau " ) ,

' Messepalaat ( Ball des Gesangsver¬
eines aer Tischler ) , Ballsaal Josefs platz 5 ( Ball der Gewerkschaft
der Privatangestellten ) , Sophiensaal ( Kärntnerball ) , KursaIon
( Ball der Studentenverbindung Pannonia ) , Börse ( Ball der Zoll¬
wache ) , Sehre chatur ~Hof ( Miag - Ball ) , Wimberger ( Ball der tschecho-
slowakischen Handwerker ) , Zögernitz ( Ball des Gesangsvereines
St . Lukas ) , Gschwandtner ( Dirndlball ) ,

Sonntag : Sophiensaal ( Bauernbundball ) , Messopal ast ( Ball der
jüdischen Hochschüler ) , Börse ( Ball der Firma Klarmol & Co . ) ,
Gschwandt ner ( Ball der ÖVP 18 ) .

Ferkelmarkt vom 30 , Jänner

1 . Februar ( Rath . Korr . ) Aufgebracht wurden 173 Ferkel , von
denen 84 verkauft wurden . Der Durchschnittspreis war boi den Fer¬
keln Dis zu 6 Wochen 261 S , 7 Wochen 288 . 6 S , 8 Wochen 321 . 6 S,
10 Wochen 380 S , 14 Wochen '500 S . Der Marktbetrieb war mäßig.
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Snow - Boy - auf wienerisch " Schneebua"

• Ein neues Schn eeräumg erät der Straßenpflege

1 . Februar ( Rath . Korr, ) Heute vormittag wurde den Vertre¬
tern der "Vianer Presse , in Anwesenheit von Stadtrat Fr . Robo tschek
der Snow - Boy , ein neues vielseitiges Schneeräumgerät der Wiener

Straßenpflege , vorgeführt . Vor dem Rathaus hatte man sich ver¬
sammelt , um die Arbeitsweise des Snow - Boys kennenzulcrnen , dem
die umstehenden Wiener den Kamen " Schneebua " gaben.

Das neue Gerät ähnelt einem großen Grasmäher . Der 13 PS-
Motor treibt nicht nur die Fräse an , die den Schnee zerteilt und
aufs cliauf eit , sondern sorgt auch für die Eigenbewegung des Fahr¬

zeuges . Durch einen Blechkamin wird der Schnee direkt auf den
Lastwagen geschleudert . In wenigen Minuten ist ein ganzer Wagen
voll . Man rechnet damit , 25 bis 30 Abfuhrautos in einer Stunde
beladen zu können . Das entspricht der Arbeit von 75 Schneearbei¬
tern in der gleichen Zeit . Daneben kann man den Snow - Boy zur Geh-
steigroinigung verwenden und , wenn der Blechkamin abgenommen wird,
auch als Schneeschleuder . Im hohen Bogen spritzt dabei der Schnee
bis zu 25 Meter weit . Die Fahrtgeschwindigkeit wird durch vier
Gänge reguliert . Auch die Arbeit der Fräse ist in zwei Stufen je
nach der Schneeart regulierbar . Zur Bedienung des Gerätes , das
nach einem Schweizer Patent von einer österreichischen Firma in
Lizenz gebaut wird , ist nur ein Mann erforderlich.

Die Kosten belaufen sich auf rund 50 . 000 S . Die Stadtverwal¬
tung beabsichtigt , wenn sich der Snow - Boy bewährt , noch weitere
10 bis 15 Stück anzuschaffen . Morgen wird das neue Schneeräumge¬
rät im 7 . Bezirk zu sehen sein,

Institut für Wissenschaft und Kunst

Wien 7 « , Museumstraße 5
Vort räge in der Woche vom 4 v bis _ 9 . Feb ruar

1 , Februar ( Rath,Korr . )
Montag , 4 . Februar , 18 . 30 Uhr , Dr . Walter Knödl ;

Anfänge der Zahlengo orne trie .
Freitag , 8 . Febraur , 18 . 30 Uhr , Dr . Hans Brunow :

Bert Brecht und das e pische The ater.
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Mus ikalis che Ver ans t alt ung e

1 . Februar

Datunis

Montag
4 . Rehr.

(
'Rath . Korr . )
Saals

Gr c M . V . S aal
20 . 00

Mozartsaal ( RH)
13 . 30

Musikakad emie
Y ortragssaal
19 . 00
Ko ns e r v a t o r i um
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Dienstag Gr . M . V . 3 a a1
5 . Fobr . 19 . 30

Br ah ms s a a 1 ( MV)
19 . 30
Mozartsaal ( KE)
19 . 30
Kons ervatorium
der Stadt
Konze rtsaal
19 . 00

Urania
Klubsaal
19 . 30

Urania
HorsaaL III
19 . 30

Mittwoch Gr . M . V . Saal
o . Fobr . 19 . 30

Schubertsaal ( RH)
19 . 30

n in der Woche vom 4 . bis 10 . Februar

Vo rangt alt ungs
Wie ne r Phi Ihar rnoniker ;
Uic olai - Konzert , Dirigent Dr , Wilhelm
Purtwänglor
V/iener Konzerthaus ges c- lls chaf ts
3 . Konzert im Schumann - Zyklus s Li .eder-
abend Anton Dermota ( verschoben vom
22 . 1 . 1952)
Akademie für Musik u . d . K . s
Vortrags abend der Klavio rklas s en

Musiklohr ans talten der S-tadt Wiens
Professorenkonzert Hertha Offner,
Prof . Walther Sehneiderhan , Prof . Pranz
Koch ; rKammermusikwerke von Beethoven,
Milhaud , Brahms

Ge s o11s ch af t der Musikf r e und e s
5 . Konzert im Zyklus " Die große Sym-
ph o n i e 11 ( V o r au f fiihr ung f Lx 1' Mus i ka 1 i -
sehe Jugend " )

-Yiolinabend Elektra Argyropoulus;
am Plugöl Kurt Rapf
Konzert des österreichischen Blinden¬
verbandes

Musiklehranstalten der Stadt Wiens
Konzert der Schule für volkstümliche
Musik ; Leitung Heinrich Pro11 ( sechs
Sonatinen für Zither von Josef Hau¬
stein)
Verband Wioner Volksbildung s
Dr . Hannes Galls Wolfgang Amadeus
Mozart ( mit Lichtbildern ) ; Maria G-all
( Sopran ) , Josef Swoboda ( Bass ) , Walde¬
mar Olaritza ( Violine ) ; am Flügel Han¬
nes Gail
V e r b a nd Wi e ne r V o 1 k s b i 1 d ung s
Dr . Fr i .e d rieh Schmidts 1! ps y chi s ch e
Hemmungen beim Musizieren ( mit Diskus¬
sion . )

Gesellschaft der Musikfreundes
5 . Konzert im Zyklus " Die große Sym¬
phonie " ( Wiener Symphoniker , Dirigent
Paul Klecki)

Konzcrtvereinigung blind er Kunst1er s
Solist e nkonzer t
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Donnerstag
7 . Pobr.

Frei tag
3 . Pobr.

Samstag
9 . Febr.

Sonntag
IC , Febr,

G-r . M . V . Saal GesclJs cirnft der Musikfreunde:
19 * 50 5 . Konzert im Zyklus " Die große Sym¬

phonie " ( Wiener Symphoniker , Diri¬
gent Paul Klecki)

Gr . M . V . Saal
20 . 00

Br ah ms s a a 1 ( MV)
19 * 30

Geselh chaft der Musikfreunde:
5 . Konzert im Zyklus " Die große Sym¬
phonie " ( hi ederholung i . d . österr.
Ge w e rk s cha f t s b und)
Konzert Zoe Präseh - Formacher ( Gesang)
- Heide 4msler ( Violine ) 5 am Flügel
Dr . Robert Stockhammer

Konservatorium Musiklehranstalten der Stadt Wien:
der Stadt Wien " Volksinstrumente musizieren " ;
Konzertsaal Leitung Viktor Winklbauer
19 . 00

Gr . M . V . Saal
16 . 00

Musikakad e mie
Vortragssaal
15 * 30

Gr . 10 , H . Saal
19 . 30
Mo z ar t s aa1 ( KH)
19 * 00

Send er Rot - W e iß - Ro t :
öffentl . Rundfunkkonzertj Wiener
Philharmoniker , Dirigent Dr . Volkmar
4ndr 0 ae ( Anton Br uckne r : 3 • Sy mphonie)
Aka d e mi e für Mus i k u . d , K . s
Mandolinenkonzert des Abendkurses
Kapellmeister Vinzenz Hladky

0rches terkonze r 15 Wie ne r Symphoniker,
Dirigent Rolf Zaugg ( St . Gallen)
Bachgemeinde Wien:
2 . Konzert

Volkshochschule Verband Wiener Volksbildung:
Wien Volksheim Studioaufführung der Oper " Die Zauber-
19 . 00 flöte " von W . A , Mozart ( Leitung Prof.

E . Gund a. cker)
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Tro tz Eis und Schnee;

Eie Gemeinde Wien haut

G 1 eiohenfe er in Rohling -- 12 « 000 Arbeiter auf städt . Baustellen

1 „ Februar - ( Rath . Korr . ) Heute nachmittag fand auf der Bau¬
stelle 19 . , Silbergasse , die Gleichenfeier statt . Stadtrat Thalle r
benüczte diese Gelegenheit um vor den Arbeitern einige grundsätz¬
liche Erklärungen abzugeben . Der Bau , an dem durchschnittlich 70
Arbeiter beschäftigt sind , ist nun so weit fertig , daß die Dau¬
ne b enge werbe ihre Arbeit beginnen können . Dies zeugt von dem Be-
screben der Stadtverwaltung die Bauarbeiten möglichst das ganze
Ja .hr hindurch aufzuteilen . St ad trat Thaller hob besonders hervor,
daß gegenüber dem Höchststand von 15 . 000 beschäftigt en Bauarbei-
JlKSHl vergangenen Sommer trotz Schnee und Eis gegenwärtig nur um

weniger nämlich 12 . 000 an den städtischen Baustellen
Arbeit und Brot finden.

Der Stadtrat veranschaulichte den Arbeitern auch das große
Bauprogramm der Stadt Wien , das für 1952 ungefähr 900 Millionen
Schilling vorsieht , von denen allein 425 Millionen für den Wohnbau
bereitgestellt sind . Dazu kommen die Mittel aus dem Bundes —Wohn—
und Siedlungsfonds und aus dem Wohnhaus - Wiederaufbaufonds . 19 ßl
waren für das Baubudget 722 Millionen geplant . Durch Mehrleis tun™
gen mußten noch 170 Millionen dazugegeben werden , soda .ß im vergan¬
genen Jahr in unserer Stadt rund 890 Millionen Schilling verbaut
wurden , davon wieder allein für den Wohnhausbau 381 Millionen.
Während 1950 4001 Wohnungen fertiggestellt werden konnten , waren
es 1951 schon 5200 . . Ferner wurden für den Wohnhauswiederaufbau
06 Millionen Schilling ausgegeben und für die Instandsetzung von
Gemeindehäusern 27,5 Millionen Schilling.

Der Neubau in der Silbergasse , der im August dieses Jahres
bezugsfertig sein soll , umfaßt insgesamt 70 Wohnungen , 2 Ateliers
und 4 Geschäftslokale . Bemerkenswert ist , daß der Bau einige be¬
sonders große Wohnungen von rund 74 Quadratmeter Fläche enthält.
Diese Wohnungen sollen für kinderreiche Familien und geistige Ar¬
beiter dienen . Die bisher aufgewendeten Baukosten betragen 2,7 Mil¬
lionen Schilling , 960 Waggon Baumaterial wurden verbraucht.
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